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Mit großer Begeisterung, sportlichem Ehrgeiz und ganz viel Herz engagierten sich die Schülerinnen und Schü-
ler unserer Volksschule beim diesjährigen Spendenlauf zugunsten der Krebshilfe Tirol und das Ergebnis über-
traf alle Erwartungen: Überwältigende 8.700 Euro konnten für krebskranke Menschen und deren Familien in 
Tirol gesammelt werden. Bei bestem Laufwetter verwandelte sich am 19. Juni der Sportplatz in eine Laufbüh-
ne, auf der die Kinder mit großem Einsatz für den guten Zweck sprinteten, denn jede gelaufene Runde bedeu-
tete mehr Unterstützung für Menschen, die plötzlich mit der Diagnose Krebs konfrontiert sind und auf Hilfe 
angewiesen sind. Auch die Direktorin Isolde Exenberger ließ es sich nicht nehmen, selbst die Laufschuhe zu 
schnüren und gemeinsam mit den Kindern einige Runden zu absolvieren. Auch Bürgermeister Klaus Manzl 
war mit vollem Einsatz dabei. Er lief gemeinsam mit den Kindern und sorgte mit einem Wasserschlauch für 
Abkühlung und Spaß bei den jungen Rennläufern. Ein solches Projekt ist nur möglich, wenn viele Menschen 
an einem Strang ziehen. Deshalb gilt ein besonderer Dank der Tiroler Krebshilfe dem Elternverein und dem 
Fußballclub Ellmau, die den Spendenlauf tatkräftig unterstützten. Ebenso bedankt sich die Krebshilfe bei der 
Gemeinde Ellmau, allen Sponsorinnen und Sponsoren, zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Helfern, den 
Lehrerinnen und Lehrern und Eltern, die diese großartige Aktion unterstützt haben. Der größte Dank gebührt 
den Schülerinnen und Schülern der Volksschule Ellmau, die zeigen, wie Hilfsbereitschaft und Zusammenhalt 
schon in jungen Jahren gelebt werden. Die gesammelten 8.700 Euro kommen direkt der Arbeit der Krebshilfe 
Tirol zugute. Jährlich erhalten rund 4.000 Menschen in Tirol die Diagnose Krebs. Neben der medizinischen 
Behandlung benötigen viele Betroffene und ihre Angehörigen vor allem psychologische Unterstützung, Bera-
tung und oft auch rasche finanzielle Hilfe in schwierigen Lebenssituationen. Genau hier setzt die Krebshilfe 
Tirol an und begleitet Menschen kostenlos und unbürokratisch auf ihrem schweren Weg. Florian Klotz, Ge-
schäftsführer der Krebshilfe Tirol, begeistert das Ellmauer Engagement: „8.700 Euro sind ein unglaubliches 
Ergebnis, aber noch beeindruckender ist die Botschaft dahinter. Jeder gelaufene Meter schenkt Hoffnung und 
hilft uns dabei, für krebskranke Menschen in Tirol da zu sein.“ Der Charitylauf der Volksschule hat bewiesen, 
wieviel erreicht werden kann, wenn eine ganze Schulgemeinschaft für eine gute Sache einsteht. 

Hurra, die Ferien sind da! 
Für viele Kinder ist der Zeugnistag eine 

Bestätigung des Geleisteten und für 

manche der Beginn eines neuen Lebens-

abschnitts. Am Ende des Schuljahres 

werden oft Aktivitäten gefördert, die 

abseits des normalen Lehrplanes stehen. 

Mein Dank gilt allen, die es verstehen, 

Jung & Alt für die Aufgaben in unserer 

Gesellschaft und das Ehrenamt zu begei-

stern. Dank an alle Schülerinnen und 

Schüler, alle Eltern und Pädagog*innen, 

die mithelfen, das Verständnis für frei-

williges Engagement und Charityarbeit 

zu wecken. Frohe Ferien wünscht Euer 

Bürgermeister Klaus Manzl 

Die Volksschule Ellmau sprintet zu € 8.700,- für 
die Tiroler Krebshilfe 
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3 Tage Action für die Volksschule 
bei den Blaulichttagen 

Vom 30. Juni bis 2. Juli verwandelte sich unsere 
Schule in einen spannenden Lern- und Erlebnisort 
rund um Rettung, Feuerwehr und Polizei. Bei 
den Blaulichttagen konnten die Schülerinnen und 
Schüler hautnah erleben, wie vielseitig und wich-
tig die Arbeit der Einsatzkräfte ist. An zahlreichen 
praktischen und theoretischen Stationen wurde 
nicht nur aufmerksam zugehört, sondern vor al-
lem selbst ausprobiert. So erfuhren die Kinder, 
welche Aufgaben Rettung, Feuerwehr und Polizei 
täglich übernehmen und wie jede und jeder im 
Notfall richtig helfen kann. Am Rettungstag stand 
die Erste Hilfe im Mittelpunkt. Die Schülerinnen 
und Schüler lernten wichtige Sofortmaßnahmen 
kennen, übten das Anlegen von Verbänden und 
erfuhren, wie ein Defibrillator eingesetzt wird. 

Natürlich durfte auch ein Blick in ein Rettungsfahrzeug nicht fehlen. Mit großer Neugier wurden die vielen Geräte 
entdeckt und zahlreiche Fragen an die Sanitäterinnen und Sanitäter gestellt. Nicht weniger aufregend war der 
Besuch der Feuerwehr. Die Kinder bestaunten die Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr Ellmau, schlüpften in echte 
Schutzkleidung und erhielten spannende Einblicke in den Feuerwehralltag. Das absolute Highlight war jedoch die 
Fahrt mit der Drehleiter der Feuerwehr Söll. Hoch über dem Dach der Schule bot sich den mutigen Kindern ein 
beeindruckender Ausblick. Auch der Polizeitag hatte einiges zu bieten. Fingerabdrücke nehmen wie echte Krimi-
naltechniker, ein Polizeiauto erkunden und wichtige Tipps für einen sicheren Umgang mit dem Internet erhalten. 
Zum Schluss gab es noch ein Mitmachkonzert der Band Bluatschink. Die Blaulichttage waren eine tolle Mischung 
aus Lernen, Staunen, Ausprobieren. Ein großes Danke an die Rettung-Ortsstelle Söllandl, die Bergrettung 
Scheffau/Söllandl, die Feuerwehren Ellmau und Söll und die Polizeiinspektion Söll für dieses „Action-Erlebnis“! 

Es begann mit einem Hoangascht von Pavol Prokopo-
vic, Küchenchef und Assistenzkraft im Kindergarten, 
und Bastian Treichl, der bei der Ebbser Firma HGP der 
Betriebsleiter für Gartenbau ist. Paul dazu: „Damit die 
Kinder sehen, woher das Essen kommt. Hier können 
sie selbst ihr Gemüse gießen und fürs Frühstück ern-
ten“. Bastian organisierte das Sponsoring bei „Haus 
und Gartenprofi Peter Kronthaler“ für ein großes 
Hochbeet, zwei weitere Beete inklusive Gemüse- und 
Kräutersetzlinge sowie Beerensträucher. Als er und 
Kollegen mit Pflanzen und Erdesäcken in den Kinder-
garten kamen, halfen Kinder, KIGA-Team und aus je-
der Gruppe eine Mutter beim Bepflanzen tatkräftig 
mit. Stellvertretend für alle Eltern packten Ann-
Catherine Falk, Rebecca Exenberger, Raphaela Gints-
berger, Susanne Mayr und Lisa Hechenleitner zusam-
men mit ihren Sprösslingen ordentlich an, damit die 
richtigen Pflanzen nebeneinander gut gedeihen. Jetzt 
gibt‘s schon täglich viele frische Vitamine im Menü! 

Hochbeete für den Kindergarten gesponsert   


